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Land legt neues Förderprogramm zur Sanierung von Schulsanitäranlagen in 

Höhe von 7,5 Mio. Euro auf 

 
Finanzministerin Monika Heinold: „Go for Klo ist eine Erfolgsgeschichte und wird 

fortgesetzt“ 

 

KIEL. Das Land legt erneut ein Förderprogramm zur Sanierung von 

Schulsanitäranlagen auf. 2018 werden den Kommunen 7,5 Mio. Euro für entsprechende 

Maßnahmen zur Verfügung stehen. Ein erstes Förderprogramm in Höhe von 10 Mio. 

Euro war bereits 2017 initiiert worden. Auf diesem Wege werden bereits  rund 180 

Schulsanitäranlagen im Land saniert. Die durchschnittliche Förderhöhe beträgt rund 

55.000 Euro pro Maßnahme. 

 

„Mit der Jamaika-Koalition investieren wir gezielt in die Infrastruktur. Dazu gehört auch 

die Sanierung von Schultoiletten. ,Go for Klo‘ ist eine Erfolgsgeschichte und wird 

fortgesetzt. Das stille Örtchen soll nicht länger zur No-go-Area gehören“, sagte 

Finanzministerin Monika Heinold. Sie verwies darauf, dass das Land mit dem 

Haushaltsentwurf 2018 darüber hinaus weitere 9,1 Mio. Euro für die Schulsanierung 

bereits ab 2018 zur Verfügung stellt. Insgesamt erhalten die Kommunen 50 Mio. Euro 

für Schulbau aus den Haushaltsüberschüssen des Landes: „Unsere Schulen müssen 

auch baulich auf der Höhe der Zeit sein“, sagte Heinold. 

 

Das Land wird nun eine Förderrichtlinie zur Umsetzung des Programms erarbeiten. 

Liegt diese vor, können die Schulträger eine Förderung beantragen.  
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